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Carsharing

• Carsharing ermöglicht, dass Personen auf ihren eigenen Pkw
verzichten, keinen neuen anschaffen oder ihn seltener nutzen
(Voraussetzung attraktives Angebot)

• Aktive Carsharing-Nutzende reduzieren Pkw-Fahrleistung um rund
ein Viertel (u.a. Nutzung anderer Verkehrsmittel oder Verzicht)

• Carsharing reduziert Motorisierungsgrad und schafft Platz im
öffentlichen Raum (1 Carsharing Auto ersetzt im Schnitt 8 private
Pkw)

• Wege die bisher mit privaten Pkw zurückgelegt wurden, werden
multimodal bewältigt: Erhöhung Nutzung ÖPNV und aktive Mobilität

(Quelle: Sharing Strategie im Personen-Mobilitäsbereich 2023)

Carsharing wesentlicher Baustein im multimodalen Mobilitätssystem, um ein Leben ohne eigenem (Zweit-Auto) in
Kombination mit Bus, Bahn und Rad zu ermöglichen (Mobilitätskonzept 2019):



Carsharing
Entwicklung in
Vorarlberg



Carsharing
Entwicklung in Vorarlberg
• Seit den 1990 immer wieder ver.  Anbieter und Initiativen in

Vorarlberg (Zipcar, Denzel Drive u.a.)

• 2015: Start öffentliches Carsharing Angebot durch die
Genossenschaft Caruso Carsharing eGen: Bahnhöfe
Bregenz, Dornbirn, Feldkirch, Bludenz; Hard in der Wirke

• (Seit 2019: Carsharing-Autos des Anbieters ÖBB Rail&Drive:
Bahnhöfen Bregenz, Dornbirn Feldkirch und Bludenz)

• 2021: Ausschreibung Dienstleistungskonzession (VVV/Land)
für Carsharing: Finanzielle Unterstützung von Standorten des
Landes

 2024: 61 Carsharing-Autos (vorrangig Elektro-Autos) in 30 Gemeinden durch Unterstützung der
Gemeinden, des Landes und des VVV (45 Standorte in Dienstleistungskonzession)



Carsharing Vorarlberg – bundesweite
Vorreiterrolle
„Sharing Strategie im Personen Mobilitätsbereich“ (BMK 2023): 15
Umsetzungsmaßnahmen für erfolgreiches Carsharing

 Zugang zu Sharing-Diensten durch technische Integration
vereinfachen: VMOBIL Kundenportal, CleVVVer Mobil App

 Planerische, organisatorische und tarifarische Integration

 Multimodale Mobilitätsknoten

 Registrierung, Zertifizierung und Standardisierung im Sharing

 Unterstützung für Aufbau und Betrieb von Sharing-Systemen

 Entwicklungsmöglichkeiten für Sharing prüfen, planen und bewerten

 Innovative und nachhaltige Finanzierungsinstrumente prüfen



Carsharing Vorarlberg – umgesetzte
Maßnahmen
 „Zugang zu Sharing-Diensten durch technische Integration vereinfachen: VMOBIL Kundenportal

 EINE Plattform zur Anmeldung/Registrierung
unterschiedlicher Mobilitätsangebote
(Single-Sign-On)

 EIN Schlüssel zu Angeboten: Klimaticket VMOBIL
 EIN Schlüssel zu multimodaler Mobilität



Carsharing Vorarlberg – umgesetzte
Maßnahmen
 „Zugang zu Sharing-Diensten durch technische Integration vereinfachen: cleVVVer mobil als multimodales

Auskunftsapp

 Einbindung der Carsharing- (und Radboxen-
Standorte) mit direkter Weiterleitung zur
Buchungsplattform

 Kombination mit ÖPNV
 Clustersortierung im Sinne nachhaltiger Mobilität



Carsharing Vorarlberg – umgesetzte
Maßnahmen
 Planerische, organisatorische und tarifarische Integration

• Caruso Carsharing: VMOBIL Partner (Tiefenintegration):
technisch, Branding, tariflich, organisatorisch

 Kundenportal, CleVVVer Mobil App
 Registrierung caruso-Kund:innen im Servicecenter
 Reduzierte Monatsgebühr für KlimaTicket-Besitzer:innen &

Entfall der Registrierungsgebühr
 Integration PLUS: Fahrtguthaben von 90€* bei Neukauf oder

Verlängerung
 VMOBIL: Bewerbung Angebot über verschiedene Kanäle

*Höhe Rabatt abhängig von Ticketkategorie



VMOBIL: Intermodaler Angebote – Einheitliches
Erscheinungsbild



Carsharing Vorarlberg – umgesetzte
Maßnahmen
• Multimodale Mobilitätsknoten (VMOBIL Station):

https://youtu.be/YG0Kix61-gk

• Räumlich gebündeltes Mobilitätsangebot
• Ort, an dem vielfältige Mobilität (VMOBIL) sichtbar ist
• Attraktives Angebot für Bürger:innen
• Einheitliches Erscheinungsbild

• Mobilitätsknoten = „Greifbarmachen“ von
Multimodalität, Umsteigen, Kombinieren

• Qualitätssiegel: Mindestanforderung 3
Mobilitätsangebote



Carsharing Vorarlberg – umgesetzte
Maßnahmen
• Registrierung, Zertifizierung und Standardisierung im Sharing
 Unterstützung für Aufbau und Betrieb von Sharing-Systemen

• 2021: Ausschreibung Dienstleistungskonzession (VVV im
Auftrag des Landes):

 Bestbieter: caruso carsharing eGen
 Mittlerweile 45 Standorte in Konzession – Jährliche budgetäre Mittel

erschöpft (150.000€/Jahr)

• Ziel: Flächendeckender Angebotsausbau carsharing
Vorarlberg:

 Phase 1: Antrag Aufstockung der budgetären Mittel (in Vorbereitung)
 Phase 2: Potentialstudie Carsharing Vorarlberg,

Finanzierungsstrategie



Carsharing Vorarlberg -
Nächste Schritte



Carsharing Vorarlberg – geplante
Maßnahmen

•

 Entwicklungsmöglichkeiten für Sharing prüfen, planen und bewerten:

Potentialstudie Carsharing Vorarlberg (bereits gestartet)

• GIS-gestützte Standortanalyse (Aufbauend auf SAMM-Tool – Holding Graz)
• Kalibrierung der Ergebnisse durch fachliche Bewertung der Ergebnisse (Realitätscheck)

 In Kooperation mit Abteilung Raumplanung und Rosinak und Partner + Stakeholder

SAMM: Systematik zur Standortbewertung für die Auswahl von Multimodalen Mobilitätsknoten



Carsharing Vorarlberg – geplante Maßnahmen

 Innovative und nachhaltige Finanzierungsinstrumente prüfen

Warum?
• Carsharing-Angebote tlw. Auch in Großstädten mit hoher Bevölkerungsdichte nicht selbst

tragende bzw. Gewinn abwerfende Systeme

• Gründe:
 Tarife sollen für Nutzer:innen attraktiv sein
 Gewisse Verfügbarkeiten notwendig – spricht gegen 100%ige Auslastung
 In Städten höhere Auslastung als in ländlichen Gemeinden (Daseinsvorsorge)

Ziel 2024: Ableitung einer umfassenden Finanzierungsstrategie für flächendeckendes Carsharing
(Grundlage: Ergebnissen der Potentialanalyse)



Zusammenfassung geplante Maßnahmen

GIS-gestützte
Potentialanalyse

Kalibrierung Ergebnisse
(Fachliche

Überprüfung)

Verifizierung anhand
bestehender caruso

Standorte

Ergebnis: Potentielle
Carsharing-Standorte

in Vorarlberg

Entwicklung
Finanzierungsstrategie
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